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Auftraggeber	das Land Nordrhein-Westfalen (NRW)
 		

vertreten durch 	den Landesbetrieb Information und Technik NRW

vertreten durch	die Betriebsleitung
	



Abschnitt  A – Vertragliche Regelungen –

1. Vertragsform:
Es wird ein Abrufauftrag mit einer Menge von 12.000.000 Blatt erteilt (ca. 2 Jahre).
Die Abrufe werden je nach entstehendem Bedarf durch das Druck- und Versandzentrum Hagen, Hoheleye 3a, 58093 Hagen durchgeführt. Dies ist auch der zu beliefernde Standort.

Es gelten nacheinander als Vertragsbestandteile:
· die Bedingungen dieser Leistungsbeschreibung inkl. Preiszusammenstellung unter Einbeziehung etwaiger Änderungen aufgrund der Beantwortung von Bieterrückfragen
· die Detailinformationen unter Einbeziehung etwaiger Änderungen aufgrund der Beantwortung von Bieterrückfragen
· das Angebot des Auftragnehmers 
· Besondere Vertragsbedingungen Tariftreue/Mindestarbeitsbedingungen
· die zusätzlichen Vertragsbedingungen des Landes NRW (ZVB-NRW)

Änderungen oder Ergänzungen an den Verdingungsunterlagen sind unzulässig und führen zum Ausschluss des Angebotes von der weiteren Wertung.
[bookmark: OLE_LINK2]Hinweis:
Dem Angebot dürfen keine Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers zu Grunde liegen. Sollten Allgemeine Geschäftsbedingungen dem Angebot beiliegen oder sonst wie auf Allgemeine Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers verwiesen werden, so wird das Angebot von der weiteren Bewertung ausgeschlossen. Stellen Sie bei Abgabe Ihres Angebots sicher, dass Sie keine Allgemeinen Geschäftsbedingungen beigelegt oder darauf verwiesen haben. Gegebenenfalls sollten Sie sich ausdrücklich von Ihren eigenen Allgemeinen Geschäftsbedingungen distanzieren.

2. Abrufe und Lieferung 
Es sollen insgesamt 12.000.000 DIN A4 Seiten Einzelblattpapier geliefert werden, die in Teilmengen (24 Abrufe mit 500.000 Blatt) abgerufen werden. Die sonstigen Eigenschaften und Liefermodalitäten sind in den Detailinformationen ausgeführt.

Der erste Abruf wird ca. Ende Februar 2026 erfolgen.

3. Vergütung
Jede Abruflieferung ist gesondert in Rechnung zu stellen. 
Auf jeder Rechnung ist die noch eingelagerte Restmenge anzugeben.
Die Zahlung erfolgt nach Eingang einer prüffähigen Rechnung innerhalb von 14 Tagen unter Gewährung von ______ % Skonto oder innerhalb von 30 Tagen netto.






Abschnitt B – Leistung -

1. Gegenstand der Ausschreibung
Gegenstand der Ausschreibung ist das in der Detailinformation beschriebene DIN A4 blanko Einzelblatt Papier mit Abheftlochung, das beidseitig bedruckbar sein muss.
Die Verpackung: 2.500 Blatt in Faltkartonage mit Deckel (nicht geriest) ist unabdingbar.
Sämtliches Papier muss optisch den Mustern aus der Teststellung entsprechen und über dieselben Eigenschaften verfügen.

Der Auftraggeber behält sich eine Teststellung vor. Im Falle einer Teststellung wird wie folgt verfahren:

Der Auftraggeber kann nach der Auswertung der Angebote den/die Bieter zu einer Teststellung einladen, der/die das günstigste Angebot abgegeben hat.
In der Teststellung wird das angebotene Produkt dahingehend überprüft, ob die in der Leistungsbeschreibung und der Detailinformation angegebenen Kriterien auch im praktischen Test eingehalten werden, damit ein einwandfreier Druck und anschließende Kuvertierung gewährleistet ist. Im Falle einer geforderten Teststellung ist somit die Auftragsvergabe von einem einwandfreien Testlauf, unter Einhaltung der in der Detailinformationen angegebenen Eigenschaften, abhängig. Die Anwesenheit des Bieters an der Teststellung seines Produktes ist grundsätzlich möglich, muss aber dem Auftraggeber rechtzeitig vor Beginn der Teststellung angezeigt werden.
Jedem Bieter, der zur Teststellung aufgefordert wird, wird die Möglichkeit eingeräumt, innerhalb von 14 Tagen 5.000 DIN A4 Seiten des angebotenen Produkts gemäß Detailinformation für Testzwecke zu produzieren und diese kostenlos an folgende Anschrift zu liefern:

Landesbetrieb Information und Technik
Nordrhein-Westfalen
Standort Hagen
z.Hd. Produktion: Herrn Malikowski
Hoheleye 3a
58093 Hagen

Das für den Testlauf vom Bieter angelieferte Papier kann dem Auftraggeber nur dann in Rechnung gestellt werden, wenn der Testlauf erfolgreich durchgeführt werden konnte und dem Bieter der Zuschlag erteilt wird. Sollte die Teststellung mit dem bereitgestellten Papier nicht durchführbar sein oder abgebrochen werden, erhält der Bieter den Zuschlag nicht und die Kosten für das verbrauchte Papier gehen zu Lasten des Bieters.

Die Teststellung wird, wenn gefordert, in den Räumen von IT.NRW durchgeführt: 
· Niederlassung Hagen, Hoheleye 3a, 58093 Hagen und ist vorab mit Herrn Malikowski Tel. 0211 / 9449 4927 abzustimmen. 
Sollten Sie, wenn eine Teststellung gefordert wurde, nicht teilnehmen können, so führt dies zum Ausschluss von der weiteren Bewertung.

[bookmark: _Toc175027501]2. unternehmensbezogene Eignungsanforderungen
mit der Abgabe des Angebotes ist ein Ansprechpartner zu benennen, der bei auftretenden Verarbeitungsproblemen innerhalb von 5 Stunden vor Ort zur Verfügung steht.

Ansprechpartner: __________________________________________________
                             __________________________________________________

Eigenerklärungen gemäß bereitgestellten Vordrucken im Projektraum des Vergabemarktplatzes NRW.
Als Nachweis der technischen Leistungsfähigkeit wird verlangt, dass der Bieter über ein Umweltmanagementsystem verfügt. Der Nachweis hierfür ist vom Bieter durch Vorlage einer EMAS Bescheinigung oder durch ein DIN EN ISO 14001-Zertifikat, jeweils in deutscher Sprache verfasst, zu erbringen oder eine gleichwertige Bescheinigung von Stellen in anderen Mitgliedstaaten. Nachweise der Bieter über gleichwertige Umweltmanagementmaßnahmen werden akzeptiert. Beachten Sie bitte dazu den unten aufgeführten Link:
www.bmub.bund.de/fileadmin/bmu-imort/files/pdfs/allgemein/application/pdf/emas_auftraege_rundschreiben.pdf

Bloße Eigenerklärungen reichen jedoch zur Nachweisführung nicht aus.   
(Ein ISO 14001-Zertifikat belegt, dass die internen Unternehmensabläufe geprüft wurden und dem internationalen Standard für Umweltmanagementsysteme entsprechen. Ein ISO 14001-Zertifikat lässt den Kunden wissen, dass man aktiv bemüht ist, die Umweltauswirkungen Ihrer Prozesse, Produkte und Dienstleistungen zu verringern. Die ISO 14001 wird sowohl auf produzierende Unternehmen als auch den Dienstleistungssektor angewandt.)
                                                                                                                                      
Bitte achten Sie auf das Gültigkeitsdatum!

Wenn und soweit in Holzprodukten (einschließlich Papier und Karton) verarbeitetes Rohholz enthalten ist, hat ein öffentlicher Auftraggeber von den Bietern den Nachweis zu fordern, dass verarbeitetes Rohholz aus legaler und nachhaltiger Waldbewirtschaftung stammt. Der Nachweis ist vom Bieter, jeweils in deutscher Sprache verfasst, durch Vorlage eines Zertifikats des PEFC, des FSC sowie durch ein gleichwertiges Siegel, Zertifikat oder durch Nachweis in Form technischer Unterlagen des Herstellers bzw. Prüfberichte anerkannter Stellen, zu erbringen.

· Das produzierte Papier ist aus Sicherheitsgründen an zwei separaten, räumlich getrennten Lagerstätten zu lagern.
· Es ist eine Stopperquote von unter 0,5 Promille zu garantieren
· Eine lückenlose Endkontrolle durch den Auftragnehmer muss gewährleistet sein
· Die für die Verpackung genutzten Kartons müssen so stabil sein, dass ein Eindrücken beim Paletten Transport ausgeschlossen ist, dies gilt insbesondere für die erste Lage auf der Palette


3.  Preisangaben

Für alle Preisangaben sind Netto Preise anzugeben.

Preis 
	[bookmark: _Hlk156215075]Preis pro Einheit / 2.500 Blatt
	
 ____________________________ €

	Preis gesamt 12.000.000 Blatt
	
 ____________________________ €




Abschnitt C – Wertung und sonstige Angaben

1. Zuschlagskriterien
Nach formaler Prüfung der eingegangenen Angebote erfolgt die fachlich-inhaltliche Prüfung hinsichtlich der Einhaltung der Ausschlusskriterien bzw. der Erfüllung der Mindestanforderungen. Diejenigen Angebote, die laut Angebot die Mindestanforderungen erfüllen, verbleiben in der weiteren Wertung.
Alle verbliebenen Angebote werden zur Bildung einer Rangfolge nach dem Zuschlagskriterium „Preis“ bewertet. Zuschlagskriterium ist der Angebotsendpreis unter Berücksichtigung von ggf. angebotenen Skontonachlässen. Sollten mehrere Angebote mit gleichem Angebotsendpreis eingehen, entscheidet das Los über die Rangfolge.

Der erste der Rangfolge wird zu einer Teststellung eingeladen und erhält nach erfolgreicher Teststellung den Zuschlag.
Sollte die Teststellung nicht erfolgreich sein, wird der zweite in der Preis-Rangfolge zu einer Teststellung eingeladen und erhält nach erfolgreicher Teststellung den Zuschlag.

2. Wettbewerbsregisterauszug (Angaben sind zwingend erforderlich)
Nach § 6 Abs. 1 WRegG ist ein öffentlicher Auftraggeber nach § 99 GWB vor der Erteilung eines Zuschlags in einem Verfahren verpflichtet, das Wettbewerbsregister zu demjenigen Bieterunternehmen abzufragen, das den Auftrag erhalten soll.

Bitte ausfüllen:

Rechtsform: ______________________________________
Registerart: ______________________________________
Registergericht: ______________________________________

3. Anschrift Rechnungssteller/Vertragspartner
Sollte die Adresse des Rechnungsstellers von der des Vertragspartners abweichen, so ist die vollständige Adresse des Rechnungsstellers mit der aktuellen Bankverbindung anzugeben.

Falls erforderlich: 
Adresse des Rechnungsstellers:
_________________________________________________________________

Bankverbindung:
Bankinstitut:_______________________________________________________
IBAN:____________________________________________________________
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